
Subject: Koteletten-Haare sehr leicht herausziehbar
Posted by stefthedrummer on Wed, 02 Apr 2014 10:08:03 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hallo Liebe Leser,

Ich (Männlich, 25) nehme nun seit einem Jahr Finasterid. Ich habe zwar noch keine Lichtungen,
bin jedoch vor einem Jahr zum Arzt und meinte dass irgendwie mehr Haare ausfallen und viele
Haare nicht mehr die volle Länge erreichen (Habe lange Haare).
Nach einer 10 Monatigen Einnahme von Finasterid meinte die Ärztin, sie wäre mit dem
Ergebnis sehr zufrieden.

Was ich sie aber vergessen habe zu fragen ist, dass mir schon lange aufgefallen ist, dass ich die
Haare an den Kotletten (Die gleich vorm Ohr), die max 6cm werden, sehr leicht herausziehen
kann.
Ist das normal, da diese Haare von Natur aus einen kürzeren Zyklus haben?
Oder kann das ein Anzeichen sein, dass bei mir eine Krankheit vorliegt, da diese Harre ja nicht
durch Alopezie ausfallen.

Danke für eure Antworten   , 

Stephan

Subject: Aw: Koteletten-Haare sehr leicht herausziehbar
Posted by Tecem on Wed, 02 Apr 2014 11:38:00 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Bei mir ähnlich. Bei mir sind es aber nicht nur die Koteletten, sondern auch das
Schläfendreieck welches ausdünnt. Oben scheint der Status aber konstant. 
Ich schmiere an den besagten Stellen jetzt wieder Minox. 

Subject: Aw: Koteletten-Haare sehr leicht herausziehbar
Posted by stefthedrummer on Wed, 02 Apr 2014 11:50:51 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

Hm, bei mir dünnt aber nichts aus. Ich meinte nur, dass ich sie leicht herausziehen kann.
Außerdem sind dass die Haare bei mir, die den Übergang von Haaren zu Bart darstellen.
Meine Freundin hat an der Stelle gar keine.

Subject: Aw: Koteletten-Haare sehr leicht herausziehbar
Posted by mike. on Wed, 02 Apr 2014 11:57:18 GMT
View Forum Message <> Reply to Message

stefthedrummer schrieb am Wed, 02 April 2014 13:50Hm, bei mir dünnt aber nichts aus. Ich

Page 1 of 2 ---- Generated from Haarausfall - Allgemeines Forum 

https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=usrinfo&id=16291
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=rview&th=25188&goto=298795#msg_298795
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=post&reply_to=298795
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=usrinfo&id=13604
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=rview&th=25188&goto=298815#msg_298815
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=post&reply_to=298815
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=usrinfo&id=16291
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=rview&th=25188&goto=298818#msg_298818
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=post&reply_to=298818
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=usrinfo&id=9873
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=rview&th=25188&goto=298822#msg_298822
https://www.alopezie.de/fud/index.php?t=post&reply_to=298822
https://www.alopezie.de/fud/index.php


meinte nur, dass ich sie leicht herausziehen kann.
Außerdem sind dass die Haare bei mir, die den Übergang von Haaren zu Bart darstellen.
Meine Freundin hat an der Stelle gar keine.

Koteletten sind Barthaare und brauchen T, DHT

ich vermute, es könnte an Fin liegen

ich hatte das selbe Problem..früher hatte ich einen nahtlosen Übergang von Kopfhaar zu
Bart...Kopfhaar tendenziell dünner/weniger werdend ..dann kam Fin...bis Dato sind meine
Koteletten (und Bart allg.) leider mehr oder weniger stark ausgedünnt.. mein Kopfhaar inkl.
Schläfendreieck ist dafür etwas besser geworden und konstant gut geblieben...
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